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 Herzlichen Glückwunsch

Zum Nachdenken 

Hab nie Angst vor dem Altwerden,
du kannst immer noch  

viel Unsinnmachen. 
Nur langsamer. 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist Sonntag, 10. 08. 2025, 
Anzeigen und Inserate bitte an:  stocker@vg-stallwang.de melden

SV Wetzelsberg
Countryfest
Zeit:	Samstag,	26.	Juli	2025
Ort:		Wetzelsberg,	Sportplatz	

KLJB Stallwang
Sommernachtsfest
Zeit:	Samstag,	02.	August	2025,	ab	19.00	Uhr
Ort:		Stallwang,	Sportplatz

Förderverein „Zukunft Stallwang“
Cafè Schmidt, Kaffee, Kunst und Kuchen
Zeit:	Sonntag,	03.	August	2025,	14.00	–	17.00	Uhr	
Ort:		Weihermühle	

TSV Stallwang-Rattiszell
Dorfmeisterschaft Stockschießen
Zeit:	Freitag,	22.	August	2025,	18.00	Uhr
Ort:		Bei	den	Stockbahnen
Vereinsturnier
Zeit:	Samstag,	23.	August	2025,	16.00	Uhr
Ort:	Bei	den	Stockbahnen

FF Wetzelsberg
Dorffest 
Zeit:	24.	August	2025,	10.00	Uhr
Ort:		Wetzelsberg,	

VdK Ortsverband VG-Stallwang
Wandertag mit Schifffahrt Kloster Weltenburg,
Zeit:	Samstag,	30.	August	2025,	8.30	Uhr
Ort:		Treffpunkt	am	Parkplatz	Sportplatz	Stallwang

Förderverein „Zukunft Stallwang“
Cafè Schmidt, Kaffee, Kunst und Kuchen
Zeit:	Sonntag,	07.	September	2025,	14.00	–	17.00	Uhr	
Ort:		Weihermühle	

VdK Ortsverband VG-Stallwang
Ripperlessen
Zeit:	Freitag,	26.	September,	19.00	Uhr
Ort:		Pilgramsberg,	Gasthaus	Brandl

Geburten
Wir	gratulieren	Stephanie	und	Josef	Aumüller,	Grub	zur	
Geburt	der	kleinen	Malina	vom	16.	Juni	2025

Eheschließung
27.06.2025:	 Hannah	 Pielmeier,	 Stallwang	 und	 Thomas	
Zimmermann,	Gmeinwies
Glück und Gottes Segen wünschen wir dem Paar als Begleiter 
im gemeinsamen Leben!

Geburtstage
Im	August	können	runde	Geburtstage	feiern:
04.08.:	Herbert	Mühlbauer,					Eggersberg	 70	Jahre
17.08.:	Sieglinde	Mühlbauer,			Wetzelsberg	 70	Jahre
Wir gratulieren herzlich! Außerdem wünschen wir auch Ihnen, 
falls Sie im Juli oder August Geburtstag haben alles Gute und 
eine schöne Zeit.

Silbernes Hochzeitsjubiläum
Rosmarie	 und	Andy	 Gammer,	Wetzelsberg	 können	 am	
16.	August	2025	dieses	Jubiläum	feiern.	
Wir gratulieren von Herzen und wünschen weiterhin eine 
schöne Zeit in Gemeinsamkeit.

 Nicht vergessen 

Prommersberger 
 
 
Landmetzgerei – Partyservice – Lohnwursten 
 
Wetzelsberg 32, 9 4375 Stallwang 
Tel. 09 9 64/ 39 5 oder 09 9 44/ 30239 0                  Fax : 09 9 44/ 30239 1 
E-Mail: T.Prommersberger@ gmx .net       Handy :0160 9 5717561 
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Landkreis Straubing-Bogen 
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Auszug aus der Sitzungsniederschrift vom 26.06.2025 
Sitzungsgegenstände 

 
Öffentlicher Teil 

 
54. Bauangelegenheiten; Nutzungsänderung der bestehenden Milchviehhaltung zu 

einer landwirtschaftlich genutzten Maschinenhalle, Fl.Nr. 585 Gemarkung Landorf -   
 
 Der erste Bürgermeister Max Dietl informiert den Gemeinderat über den eingegangenen 

Bauantrag zur Nutzungsänderung der bestehenden Milchviehstallung zu einer 
landwirtschaftlich genutzten Maschinenhalle auf Flur-Nr. 585 der Gemarkung Landorf  

Der Antragssteller beabsichtigt eine Nutzungsänderung der Milchviehstallung zu einer 
landwirtschaftlich genutzten Maschinenhalle vorzunehmen. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Stallwang erteilt zum vorliegenden Antrag auf 
Nutzungsänderung der bestehenden Milchviehstallung zu einer landwirtschaftlich 
genutzten Maschinenhalledas gemeindliche Einvernehmen. 

 
55. Bauleitplanung der Gemeinde Wiesenfelden; 3. Änderungssatzung zur 

Abgrenzungs- und Einbeziehungssatzung "Höhenberg", gem. § 34 Abs. 4 Satz 1 Nr. 
1+3 BauGB - I, B, E 

 

 Der Gemeinderat der Gemeinde Stallwang nimmt im Zuge der Förmlichen 
Öffentlichkeitsbeteiligung als Träger öffentlicher Belange, gem. § 4 Abs. 2 BauGB, 
Kenntnis von der 3. Änderungssatzung zur Abgrenzungs- und Einbeziehungssatzung 
„Höhenberg“ der Gemeinde Wiesenfelden. 

Der Gemeinderat der Gemeinde Stallwang erhebt weder Bedenken noch Einwände zur 
Erweiterung der 3. Änderungssatzung zur Abgrenzungs- und Einbeziehungssatzung 
„Höhenberg. 
 

56. Nutzungsvereinbarung für den Parkplatz am Sportplatz Wetzelsberg, 
Fl.Nr. 357 Gemarkung Schönstein - I, B, E  

 
 Von der Verwaltung der Verwaltungsgemeinschaft Stallwang wurde eine 

Nutzungsvereinbarung erarbeitet die Geschäftsstellenleiter Franz Pfeffer vortrug  
 
Beschluss: 
Die Mitglieder des Gemeinderates nehmen den Inhalt der Nutzungsvereinbarung zur 
Kenntnis und stimmen ihm vollinhaltlich zu. 
  

57. Gemeindliches Satzungsrecht  
 
 Erklärung Stellplatz- und Spielplatzsatzung  

 

Mit Novelle der Bay erischen Bauordnung durch das erste Modernisierungsgesetz wird die 
bisher staatliche Pflicht zur Herstellung von Stellplätzen und Spielplätzen mit Wirkung 
zum 1 . O ktober 20 25 kommunalisiert. Das bedeutet, dass die entsp rechenden staatlichen 
Pflichten zu diesem Zeitp unkt entfallen.  

Mit Novelle der Bay erischen Bauordnung durch das erste Modernisierungsgesetz wird die 
bisher staatliche Pflicht zur Herstellung von Stellplätzen und Spielplätzen mit Wirkung 
zum 1 . O ktober 20 25 kommunalisiert. Das bedeutet, dass die entsp rechenden staatlichen 
Pflichten zu diesem Zeitp unkt entfallen.   
Aufgrund dessen wird emp fohlen eine Stellplatzsatzung und Spielplatzsatzung zu 
erlassen und die gemeindlichen Belange dort zentral zu regeln.  
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Stellplatzsatzung  
Dort ist geregelt, dass p ro Wohneinheit eine gewisse Mindestanzahl an Stellp lätze 
errichtet werden muss ( siehe Anlage zur Satzung) . Dies regelt somit klar, die 
Parksituation vor O rt. Grund des Entfalls der staatlichen Pflichten ist z.B. der 
unterschiedliche R egelungsbedarf in Bay ern. Während in Groß städten viele 
Mehrfamilienwohnblocks errichtet werden würde nach bisheriger staatlicher Pflicht ein 
hoher Bedarf an Stellp lätzen entstehen. Durch die überwiegende Nutzung des dortigen 
„Öffentlichen-Personen-Nahverkehrs“ ist der Bedarf an Stellp lätzen j edoch nicht 
gegeben. Die Errichtung dieser benötigten Stellp lätze würde zudem einem hohen 
Kostenfaktor bedeuten. U m an die örtlichen Gegebenheiten angep asst entsp rechende 
R egelungen zu treffen, obliegt es nun den Gemeinden durch Satzung R egelungen zu 
schaffen.  
 
Spielplatzsatzung  
Dort ist geregelt, dass ab 5 Wohneinheiten p ro Gebäude ein Sp ielp latz errichtet werden 
muss. R egelungen über die Anforderungen ( Größ e und Gestaltung)  werden in der 
Satzung geregelt. Diese R egelung findet vorrangig in Groß städten Anwendung, da dort 
vermehrt Mehrfamilienwohnblocks errichtet werden. U m bei entsp rechenden 
Baugesuchen auch kommunalisierte R egelungen treffen zu können emp fiehlt es sich eine 
Satzung zu erlassen. 
 
Z ur K enntnis genommen  
 

 
57 .1  Stellp latzsatzung - I, B, E  

 
 Sachverhalt: 

Geschäftsstellenleiter Pfeffer stellte den Mitgliedern des Gemeinderates den Entwurf 
einer Stellp latzsatzung vor:  
  
Beschluss: 

Der Gemeinderat beschließ t die Satzung zur Einführung einer Pflicht zum Nachweis von 
Stellp lätzen für Kraftfahrzeuge ( Stellp latzsatzung) . Diese tritt nach der Ausfertigung und 
Ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 

 
57 .2 Sp ielp latzsatzung - I, B, E  

 
 Mit der Novelle der Bay erischen Bauordnung durch das erste Modernisierungsgesetz wird 

die bisher staatliche Pflicht zur Herstellung von Sp ielp lätzen mit Wirkung zum 1 . O ktober 
20 25 kommunalisiert. Das bedeutet, dass die entsp rechenden staatlichen Pflichten zu 
diesem Zeitp unkt entfallen. Aufgrund dessen wird emp fohlen eine Sp ielp latzsatzung zu 
erlassen und die gemeindlichen Belange dort zentral zu regeln.  

In dieser Satzung ist geregelt, dass ab 5 Wohneinheiten p ro Gebäude ein Sp ielp latz 
errichtet werden muss. R egelungen über die Anforderungen ( Größ e und Gestaltung)  
werden in der Satzung geregelt. Diese R egelung findet vorrangig in Groß städten 
Anwendung, da dort vermehrt Mehrfamilienwohnblocks errichtet werden.  U m bei 
entsp rechenden Baugesuchen auch kommunalisierte R egelungen treffen zu können 
emp fiehlt es sich eine Satzung zu erlassen. 

Geschäftsstellenleiter Pfeffer stellte das Muster einer Sp ielp latzsatzung vor. 

Der Gemeinderat sp richt sich gegen den Erlass der o.g. Satzung aus. Durch den Entfall 
der staatlichen Pflichten hat die Gemeinde zukünftig keine Handlungsgrundlage. 
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58. Nutzungsänderung von Teilen der Grundschule Stallwang zu
K indergarten und Hort

58.1  Aktueller Sachstand der Bauarbeiten - I 

Bürgermeister Dietl berichtete über den aktuellen Sachstand der Arbeiten an der 
Nutzungsänderung von Teilen der Grundschule Stallwang zu Kindergarten und Hort. Die 
Arbeiten an den Auß enanlagen sind mittlerweile fertiggestellt worden. Die Auß enanlagen 
sind auß erordentlich gelungen. Auch die Auß entrep p e/ Brandschutz-Trep p e wurde 
annehmbar gestaltet. 

58.2 Einweihungsfeier 

Die offizielle Einweihungsfeier der neuen R äume des Kindergartens und des Schülerhorts 
findet am Sonntag, den 0 6 .0 7 .20 25 ab 9 : 0 0  U hr statt. Der Elternbeirat hat bei der 
Gestaltung der Feierlichkeiten ausgesp rochen motiviert mitgearbeitet. 

59 . Genehmigung der letzten Niederschrift; öffentlicher Teil

Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 28.0 5.20 25 lag der 
Sitzungseinladung bei. 
Der Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung vom 28.0 5.20 25 wird vollinhaltlich 
zugestimmt. 

60. Bekanntgaben, Wünsche, Anträge

6 0 .1  Schup p en bei der Krip p e 

Die Mitarbeiter des Bauhofes haben im Auß enbereich der Kinderkrip p e einen 
neuen Schup p en errichtet. 

6 0 .2 Brücke Wetzelsberg 

Die Sanierungsarbeiten an der Brücke in Wetzelsberg sind im Gange. Bislang laufen die 
Arbeiten ohne Schwierigkeiten oder Verzögerungen. 
Z ur K enntnis genommen 

Endlich Ferien! 
In	ein	paar	Tagen	beginnen	die	Sommerferien	–	und	mit	ihnen	eine	der	schönsten	Zeiten	im	Jahr!	Für	viele	
bedeutet	das:	Zeit	zum	Durchatmen,	zum	Verreisen	oder	einfach	zum	Genießen.	Die	Ferienzeit	ist	eine	
willkommene	Gelegenheit,	zur	Ruhe	zu	kommen	und	neue	Kraft	zu	schöpfen.
Langeweile	kommt	in	diesen	Ferien	bestimmt	nicht	auf!		Gemeinderat	und	Jugendsprecher	Daniel	Poiger	
hat	in	Zusammenarbeit	mit	dem	Förderverein	„Zukunft	Stallwang“	sowie	verschiedenen	Organisationen	
und	Vereinen	auch	in	diesem	Jahr	wieder	ein	abwechslungsreiches	Ferienprogramm	auf	die	Beine	gestellt.	
Von	gemütlich	bis	spannend,	ob	kreativ	oder	sportlich	–	da	ist	für	alle	etwas	dabei.
Ein	ganz	herzliches	Dankeschön	geht	an	Daniel	Poiger	und	allen	ehrenamtlichen	Helferinnen	und	Helfer,	
die	sich	mit	großem	Engagement	und	tollen	Ideen	eingebracht	haben.	Ohne	Euch	wäre	dieses	Angebot	
nicht	möglich!
Wir	wünschen	allen	Kindern,	Jugendlichen,	Familien	sowie	allen,	die	sich	eine	Pause	gönnen	können:
Wunderschöne	Ferien,	erlebnisreiche	Tage	und	viel	Freude	beim	Ferienprogramm!
Kommt	gesund	und	mit	vielen	schönen	Erinnerungen	zurück!
Max	Dietl,	Bürgermeister
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Zertifizierung der Grundschule Stallwang zur „Musikalischen Grundschule“ am 02.07.2025
Im	Rahmen	einer	festlichen	Feier	wurden	am	Mittwoch,	den	2.	Juli,	in	der	Aula	der	Friedrich-Alexander-Universität	in	
Nürnberg	zwei	Schulen	aus	unserem	Landkreis	zur	„Musikalischen	Grundschule“	zertifiziert,	die	GS	Rain	und	die	GS	
Stallwang.
Herr	Helmut	Habereder	überreichte	als	Vertreter	der	Regierung	Niederbayerns	gemeinsam	mit	dem	Schulentwicklungs-
trainer	der	Musikalischen	Grundschulen	Lars	Petersen	und	der	Landeskoordinatorin	Alexandra	Dilger	der	Schulleitung	
Frau	Eva	Hoffmann	und	der	Koordinatorin	Frau	Luise	Hilmer	die	Urkunde.
Insgesamt	sind	42	niederbayerische	Schulen	von	über	100	Schulen	bayernweit	an	diesem	Projekt	beteiligt.	Alle	drei	Jahre	
müssen	sich	die	Schulen	einer	Qualitätsprüfung	unterziehen	und	werden	dafür	zertifiziert.	Dieses	Kooperationsprojekt	
zwischen	der	Universität	Erlangen-Nürnberg	unter	der	Leitung	von	Professor	Johannes	Hasselhorn	und	den	Regierun-
gen	von	Mittelfranken	und	Niederbayern	hat	den	Alltag	und	das	Profil	der	Schulen	deutlich	verändert:	die	Musik	hat	
Einzug	gefunden	in	viele	Bereiche	des	schulischen	Lebens,	sie	ist	präsent	in	vielen	Fächern,	Projekten,	Pausen,	Konfe-
renzen	und	Schulfesten.
Das	Konzept	„Musikalische	Grundschule“	nutzt	Musik	als	Medium	und	Motor	für	einen	ganzheitlichen	Schulentwick-
lungsprozess.	Dabei	geht	es	weniger	um	die	Verstärkung	des	Faches	Musik,	als	vielmehr	darum,	dass	Musik	 in	den	
Unterricht	aller	Fächer	hineinwirkt	und	zudem	Lernprinzip	und	Gestaltungselement	im	gesamten	Schulalltag	ist.
Die	Zertifizierungsfeier	machte	sichtbar,	dass	in	den	vergangenen	Jahren	in	den	Schulen	viel	geleistet	wurde	und	sich	
die	Schulen	verändert	haben.	Als	Ehrengäste	zeigten	Vertreter	der	Regierungen,	die	Prodekanin	der	Friedrich-Alexan-
der-Universität,	 Frau	Anna	Hofmann	 von	der	 Bayerischen	 Landeskoordinierungsstelle	 für	Musik	 in	Vertretung	 des	
Kultusministeriums,	Vertreter	des	mittelfränkischen	Lehrerverbandes,	sowie	Abgeordnete	der	Schulämter,	dass	sie	das	
Engagement	der	Schulen	schätzen	und	würdigen.	Man	war	sich	einig,	wie	wichtig	trotz	oder	gerade	wegen	der	Einspa-
rungsmaßnahmen	der	Regierungen	Musik	für	die	Entwicklung	der	Kinder	ist.	Die	Koordinatorinnen	und	Koordinato-
ren	an	den	Schulen	bekommen	dafür	keinerlei	Entlohnung.	Sie	engagieren	sich	einfach,	weil	sie	es	gerne	machen	und	
weil	sie	merken,	wie	gewinnbringend	das	Musikmachen	für	die	Kinder	und	die	Schulgemeinschaft	ist.
Die	Schulen	haben	auf	sehr	 individuelle	Weise	 ihre	Art	von	musikalischer	Grundschule	geschaffen:	eine	methodisch	
und	didaktisch	lebendige,	fantasievolle	Schule	wurde	gestaltet,	die	alle	Möglichkeiten	musikalischer	Bildung	und	Pra-
xis	nutzt.	So	wurden	die	schöpferischen	Kräfte	der	Kinder	entfaltet,	der	Spaß	an	der	Musik	gefördert,	das	körperliche	
und	seelische	Wohlbefinden	unterstützt,	die	kindliche	Lernfreude	gestärkt	und	das	soziale	Miteinander	an	der	Schule	
wesentlich	verbessert.	Weil	in	diesen	längerfristigen	Schulentwicklungsprozess	zugleich	Lehrer,	Schüler	wie	Eltern	ein-
bezogen	werden,	wird	die	Entwicklung	zur	„Musikalischen	Grundschule“	für	die	ganze	Schulgemeinde	bedeutsam.
Die	Schüler,	Lehrer	und	Eltern	erleben	so	an	ihrer	Schule	mehr	Musik,	vermittelt	von	mehr	Personen	in	mehr	Fächern	
zu	mehr	Gelegenheiten.
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„Halli, hallo, wir Kindergartenkinder sind froh“
Einweihung der „Villa Kunterbunt“ und des Hortes – Großes Lob

Freude,	Dankbarkeit,	Erleichterung	und	Zufriedenheit	–	dies	alles	war	am	Sonntag,	den	6.	Juli	bei	der	Einweihung	der	
neuen	Kindertagesstätte	zu	spüren.	Die	wochenlangen	Vorbereitungen	für	diesen	Tag	waren	anstrengend	und	nerven-
zehrend,	aber	es	hätte	nicht	besser	laufen	können.	Mit	einem	wunderbaren	Sommerfest	bei	idealem	Wetter	feierten	Kin-
der	und	ihre	Angehörigen,	Kita-Personal	und	Gemeinde	den	gelungenen	Abschluss	einer	schwierigen	Bauphase.		
Mit	geladenen	Gästen	begann	am	Morgen	in	der	Schulturnhalle	das	Tagesprogramm.	Kita-Leiterin	Rosi	Deser	bezeich-
nete	diesen	Tag	als	Meilenstein,	der	stolz	mache.	Bürgermeister	Max	Dietl	und	seinem	Gemeinderat	sprach	sie	ihren	
Dank	aus,	für	den	Mut	und	die	Entscheidung,	das	Betreuungsangebot	für	die	Kleinsten	in	diesem	Umfang	zu	realisie-
ren.	Sie	ging	auf	Einzelheiten	und	Probleme,	aber	auch	auf	gemeisterte	Situationen	ein.	So	wurde	ein	Umfeld	geschaf-
fen,	das	alle	Anforderungen	erfüllt.	Auch	Max	Dietl	konnte	als	Bürgermeister	seine	Freude	über	das	Geleistete	nicht	
verbergen.	Ressourcenschonend	habe	man	den	leerstehenden	Schulräumen	neues	Leben	eingehaucht.	Jetzt	sei	ein	Ort	
geschaffen	worden,	an	dem	Kinder	lachen	und	spielen	und	sich	wohlfühlen	können.	Trotz	straffem	Zeitplan	ging	der	
Umbau	reibungslos	vonstatten,	die	Zusammenarbeit	aller	Beteiligten	sei	dabei	hervorragend	gewesen.	„Als	fortschrittli-
che	Gemeinde	habt	ihr	flächenschonend	Gebäude	genutzt“,	lobte	MdL	Josef	Zellmeier.	„Die	Kita	ist	ein	Ort	des	sozialen	
Miteinanders.	Ihr	habt	alles	richtig	gemacht.“	sagte	Barbara	Unger,	stellvertretende	Landrätin.	
Tanja	Preis	betrachtete	als	Vorsitzende	des	Elternbeirats	den	Spruch:	„Steinige	Wege	 führen	meist	zu	den	schönsten	
Plätzen“	aus	verschiedenen	Perspektiven.	Da	ab	September	die	Kinderkrippe	eigenständig	wird,	stellte	Rosi	Deser	deren	
künftige	Leiterin	Jenni	Nebel	vor.	Sarah	Hasenkopf	übernimmt	die	Bereichsleitung	„Hort“,	der	dem	Kindergarten	unter-
stellt	ist.	Planerin	und	Architektin	Romina	Kieslinger	und	Bauleiterin	Evi	Kienberger	bekamen	Blumen	überreicht	für	
ihren	Einsatz	und	ihre	nicht	leichten	Aufgaben	beim	Umbau.	Mit	einem	Gedicht	und	Blumen	dankte	das	Personal	ihrer	
Chefin	Rosi,	die	so	viel	Herzblut	in	ihre	Arbeit	steckte.		Mit	einzelnen	Musikstücken	gestaltete	Lena	Fuidl	das	Programm.
Der	ehemalige	Ortspfarrer	Werner	Gallmeier	spendete	für	die	Räume	bunte	Glaskreuze.	Pfarrer	William	erbat	Gottes	
Segen	für	den	neuen	Kindergarten	und	sprengte	beim	Rundgang	Weihwasser	im	Haus	aus.	Nach	dem	offiziellen	Teil	
durften	die	Kinder	und	ihre	Angehörigen	dazustoßen.	Mit	Freude	sangen	und	tanzten	die	Kleinen	und	zeigten	damit,	
dass	sie	 sich	 in	der	Villa	Kunterbunt	wohlfühlen.	Ob	das	Lied	„Halli,	hallo,	wir	Kindergartenkinder	sind	 froh“,	der	
Regenbogentanz	der	Vorschulkinder	oder	der	Wi-Wa-Wackelblues,	alles	wurde	mit	Begeisterung	vorgetragen.	
Im	Anschluss	daran	war	im	Außenbereich	ein	buntes	Programm	für	alle	geboten.	Die	Blaskapelle	unterhielt	mit	ange-
nehmen	Klängen.	An	vielen	Ständen	waren	Personal	und	Eltern	im	Einsatz.	Ob	Essenswünsche,	riesige	Tombola	oder	
Spielstationen	–	alles	war	bestens	organisiert.	Die	Freude	und	leuchtenden	Augen	der	Kinder	machte	die	viele	Arbeit	
wett.	An	dieser	Einweihungsfeier	wurde	Zusammenhalt	und	großes	Engagement	sichtbar.	Mit	dem	Umbau	und	der	
abschließenden	Feier	wurde	in	Stallwang	ein	Meilenstein	gesetzt,	der	in	die	Geschichte	des	Ortes	eingeht.	Die	Gemeinde	
hat	viel	Geld	investiert,	um	für	die	Zukunft	gerüstet	zu	sein.	Das	Projekt	Schule-Kita-Hort	und	die	Krippe	im	bisheri-
gen	Kindergarten	sind	mit	der	erneuerten	Turnhalle	zu	Vorzeigebeispielen	geworden.	Pfarrer	William	nannte	die	Villa	
Kunterbunt	einen	„Ort	des	Lachens,	des	Lernens	und	des	Wachsens.“	Beim	Tag	der	offenen	Tür	nutzten	dann	viele	der	
Besucher	die	Gelegenheit,	das	Gebäude	zu	besichtigen.	Zauberer	Karli	zog	abschließend	in	der	Turnhalle	die	Kleinen	in	
seinen	Bann.	Er	sorgte	für	Spaß	und	ungläubiges	Staunen.	Das	Kita-Team	und	der	Elternbeirat	haben	mit	der	Gemeinde	
alles	richtig	gemacht!			
Text: Andrea Völkl, Fotos Andrea Völkl und Sandra Kerscher

Führung der Ehrengäste durch die neuen Räume mit Informationen durch Kita-Leiterin Rosi Deser und Bürgermeister Max 
Dietl. Pfarrer William Akkala segnete die Räume.                                                                                        
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 Ferienprogramm für die Gemeinden Stallwang und Loitzendorf 2025

Die	Ferien	stehen	vor	der	Tür.	Auch	 in	diesem	Jahr	gibt	
es	ein	umfangreiches	Ferienprogramm	in	Stallwang.	Wir	
hoffen	 mit	 unserem	 diesjährigen	 Ferienprogramm	 inte-
ressante,	 spannende	und	 schöne	Stunden	zu	den	Ferien	
beizutragen.	 Für	Fragen	 steht	unser	 Jugendsprecher	der	
Gemeinde	Stallwang	Daniel	Poiger	unter	09964	610450	zur	
Verfügung.	Er	bedankt	sich	bei	allen	welche	Programm-
punkte	hierzu	beitragen.

Sommerferien-Leseclub 
Veranstalter:		 Bücherei	Stallwang
Zeitraum:	 Mittwoch,	 22.07.2025	 bis	 Mittwoch,	
17.09.2025
Lesen	macht	Spaß.	Und	auch	 in	den	Sommerferien	dür-
fen	Bücher	nicht	 fehlen…	Wenn	das	dein	Motto	 ist,	 bist	
du	hier	genau	richtig.	Hol	dir	dein	Sommer-Journal	und	
sei	dabei.	Darin	kannst	du	für	jedes	Buch	aus	der	Büche-
rei	eine	kleine	Bewertung	abgeben	und	bekommst	dafür	
bei	der	Buchrückgabe	Stempel	in	der	Bücherei.	Bereits	ab	
drei	 Stempel	 im	Sommer-Journal	 kannst	du	 an	der	Ver-
losung	 am	 Ende	 teilnehmen.	 Dazu	 gibt’s	 eine	 Urkunde	
und	 ein	 kleines	 Geschenk.	 Zusätzlich	 wird	 unter	 allen	
Teilnehmern	aus	Bayern	ein	Sonderpreis	–	den	2-tägigen	
Erlebnisaufenthalt	im	Europa-Park	und	in	der	Wasserwelt	
Rulantica	mit	Übernachtung	in	der	Silver	Lake	City	–	ver-
lost.	Wie	funktioniert	es?	Anmeldeformular	ausfüllen,	das	
Sommer-Journal	ain	der	Bücherei	abholen	und	los	geht‘s	
mit	dem	Lesen.	Das	Anmeldeformular	erhältst	du	direkt	
von	der	Bücherei.	Geöffnet	hat	diese	in	den	Sommerferien	
jeden	Dienstag	von	15:30	Uhr	bis	17:30	Uhr.	Letzte	Abga-
bemöglichkeit	des	Sommer-Journals	ist	am	Mittwoch,	den	
17.09.2025	von	11:30	Uhr	bis	13:00	Uhr.

Mit Hund und High Tech auf Schatzsuche 
Veranstalter:		KSK	Stallwang-Landorf	
Termin:											Freitag,	01.08.2025,	16:00	bis	19:00	Uhr	und		
	 Donnerstag,	07.08.2025,	16:00	bis	19:00	Uhr		
Treffpunkt:	 Beckerfeld	7,	94375	Stallwang	(bei	Familie		 	
	 Vielreicher)
Alter:	 ab	6	Jahren	bis	14	Jahren
Anmeldung:	 unter	Tel.:	0160	7333707	(Konrad	Vielreicher)
Mit	Hund	und	High	Tech	machen	wir	 uns	 für	 zwei	 bis	
drei	Stunden	auf	Schatzsuche.	Im	Anschluss	genießen	wir	
eine	gemeinsame	Brotzeit.	

JRK Nacht 2025
Veranstalter:		Jugendrotkreuz	Loitzendorf		
Termin:		 Samstag,	02.08.2025,	16:00	Uhr	bis	Sonntag	 	
	 03.08.2024,	10:00	Uhr
Ort:	 Sportplatz	Loitzendorf	(schönes	Wetter)	/		 	
	 Pfarrheim	Loitzendorf	(schlechtes	Wetter)
Alter:	 ab	6	Jahren
Kosten:	 kostenlos
Anmeldung:		unter	Tel.:	0151	25881599	(Anna	Baumeister)	
–	gerne	über	WhatsApp	
Auch	 in	 diesem	 Jahr	 freuen	 wir	 uns	 alle	 Kinder	 und	
Jugendliche	 zu	 unserer	 JRK-Nacht	 einzuladen!	 	 Da	 die	
Alte	 Schule	 in	 Loitzendorf	 aktuell	 saniert	wird,	werden	
wir	 bei	 schönem	Wetter	 zelten!	 Es	 wartet	 ein	 spannen-

des	 Programm	 auf	 dich!	 Gemeinsam	 werden	 wir	 bas-
teln,	 Spiele	 spielen	und	viel	 Spaß	haben.	Wie	 jedes	 Jahr	
werden	wir	auch	wieder	eine	Nachtwanderung	machen.	
Sei	 gespannt	was	 dich	 noch	 erwartet…	Du	 bist	 neugie-
rig	geworden?	Dann	melde	dich	an.	PS:	Solltest	du	nicht	
übernachten	wollen,	kannst	du	auch	gerne	nur	am	Nach-
mittag/Abend	teilnehmen.

Familienwanderung – unterwegs auf Schatzsuche 
Veranstalter:		Pfarrer	William	Akkala	+	
																									Fridolin	Wenninger
Termin:		 Donnerstag,	14.08.2025,	10:00	bis	12:00	Uhr
Treffunkt:	 Sportplatz	Stallwang	
Anmeldung:	 unter	Tel.:	09964	60066	(Kath.	Pfarramt)
Hinweis:	 gutes	Schuhwerk	anziehen,	Getränk	für		 	
	 unterwegs	einpacken,	
Zeckenkontrolle	nach	Veranstaltung	nicht	vergessen
Die	Natur	 ist	 unser	 größter	 Schatz.	Nebenbei	 verbergen	
sich	noch	viele	kleine	Schätze	in	ihr.	Gemeinsam	genießen	
wir	die	Schönheit	unserer	Landschaft	und	machen	uns	auf	
die	Suche	nach	einem	ganz	besonderen	Schatz.	

Rettungshundearbeit – Was steck dahinter?
Veranstalter:		Johanniter	Rettungshundestaffel	Straubing		
Termin:		 Donnerstag,	21.08.2025,	
																								14:00	Uhr	bis		17:00	Uhr
Ort:	 Sportplatz	Loitzendorf	
Alter:	 Für	alle	ab	dem	Grundschulalter
Anmeldung:	 bis	zum	17.08.2025	unter	Tel.:	0171	6116390					
	 (Melanie	Weinholt)	
Hinweis:	 Mindestteilnehmerzahl	15	Kinder
Du	selbst	besitzt	vielleicht	einen	Hund	oder	deine	Freunde	
besitzen	einen.	Aber	wisst	ihr	auch	wie	die	Hunde	mit	uns	
Menschen	sprechen?	Was	sie	uns	alles	über	ihre	Körper-
sprache	 zeigen?	Wisst	 ihr,	 was	 die	 Hunde	 bei	 der	 Ret-
tungshundestaffel	machen	 und	wofür	 es	 eine	 Rettungs-
hundestaffel	gibt?	Gerne	widmen	wir	uns	gemeinsam	mit	
euch	dem	Thema	Körpersprache	von	Hunden	und	zeigen	
euch	alles	rund	um	die	Rettungshundearbeit.	

Der etwas andere Bastelnachmittag - voller 
Kreativität, Spaß und Überraschungen
Veranstalter:		KLJB	Stallwang
Termin:	 Dienstag,	 26.08.2025,	 15:00	 Uhr	 bis	 17:30	
Uhr
Ort:	 Im	Landjugendheim/Pfarrheim	Stallwang			
	 (bei	schönem	Wetter	draußen)
Alter:	 Für	alle	Kinder	ab	dem	Grundschulalter
Anmeldung:	 unter	 Tel.:	 0171	 2085962	 (Hannah	 Sochor)	
oder	unter	Tel.:	09964	601716	(Julia	Kötterl)
Mach	mit	bei	unserem	besonderen	Bastelnachmittag,	bei	
dem	du	nicht	nur	schnippelst	und	malst,	sondern	richtig	
coole	Sachen	selbst	gestalten	kannst.	Neben	dem	Arbeiten	
mit	Ton	baust	du	auch	dein	eigenes	Spiel,	das	du	mit	nach	
Hause	nehmen	darfst.	Und	nach	 so	viel	Gestalten	gibt’s	
natürlich	auch	etwas	Leckeres	und	wir	lassen	den	Nach-
mittag	mit	einem	gemeinsamen	Pizzaessen	ausklingen!
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Schnupperschießen für Kinder und Jugendliche
Veranstalter:		Schützenverein	Waldeslust	Landorf			
Termin:		 Mittwoch,	27.08.2025,	16:00		bis	18:00	Uhr
Ort:	 Bürgersaal	Stallwang
Anmeldung:	 unter	Tel.:	0151	21005595	(Sebastian	Achatz)	
oder	unter	Tel.:	0162	6126583	(Karin	Aumer)	
Unter	Fachkundiger	Anleitung	kannst	du	beim	Schnup-
perschießen	 das	 Lasergewehr	 ausprobieren.	 Dies	 ist	 für	
Kinder	 bis	 12	 Jahre	 zugelassen.	Ab	 12	 Jahren	darf	dann	
bereits	mit	dem	Luftgewehr	oder	mit	der	Luftpistole	die	
Treffsicherheit	 geübt	 werden.	 Wer	 mag	 darf	 auch	 das	
Blasrohr	 vom	 Schützenverein	 testen.	 Sebastian	 Achatz	
wird	den	richtigen	Umgang	mit	dem	Gewehr	erklären.	Im	
Anschluss	gibt	es	dann	Pizzabrötchen.	Essen	und	Geträn-
ke	sind	frei.	

Auf geht’s zur Streuobstwiese 
Veranstalter:		OGV	Stallwang
Termin:	 In	der	36	oder	37	Kalenderwoche,	wird		je		 	
	 nach	Wetter	kurzfristig	vereinbart	16:00	Uhr	
Ort:	 Streuobstwiese	Grünleiten
Alter:	 Grundschulalter
Anmeldung:	 unter	Tel.:		09964	1270	(Andrea	Völkl)
Nehmt	eure	Outdoor-Werkzeuge	und	los	geht´s:	Wir	bau-
en	Lager,	spielen	verstecken,	richten	Höhlen	für	Tiere	her	
und	lassen	unserer	Phantasie	freien	Lauf.	Zum	Abschluss	
wird	die	Feuerschale	angeheizt	und	Brotzeit	gemacht.		
Hinweis: Auf Zecken- und Sonnenschutz achten!

Beachvolleyball
Veranstalter:		TSV	Stallwang-Rattiszell	1948	e.V.	
Termin:		 Donnerstag,	04.09.2025,	17:30	-	19:00	Uhr	
Ort:	 Beachvolleyballplatz	in	Loitzendorf	
Alter:	 für	alle	ab	10	Jahren	
Anmeldung:	 unter	Tel.:	0151	56979155	(Ela)	oder	unter	 	
	 Tel.:	0173	7487834	(Imke)
Lust	gemeinsam	Beachvolleyball	zu	spielen?	Wir	trainie-
ren	gemeinsam	das	obere	(pritschen)	und	untere	Zuspiel	
(baggern).	Vielleicht	gelingt	uns	auch	der	Aufschlag!	An-
schließend	erwartet	Dich	ein	spannendes	Match	mit	viel	
Spaß	und	Action!

Abenteuer im Geschichtenwald - Lesenacht in 
der Bücherei Stallwang
Veranstalter:		Bücherei	Stallwang
Termin:	 Montag,	08.09.2025,	18:30	Uhr	bis	20:30	Uhr
Ort:	 Bücherei	Stallwang
Wer:	 Alle	Bücherfans	im	Grundschulalter
Anmeldung:	 unter	Tel.:	0177	6353557	(Maria	Sporrer)
Hinweis:	 Teilnehmerzahl	begrenzt
Bei	 unserer	 Lesenacht	 werden	 gemeinsam	 Geschichten	
gelesen,	 erzählt	 und	 vorgelesen.	 Mit	 Spielen	 und	 auch	
kreativen	Projekten	ist	für	viel	Spaß	gesorgt.
Wichtige Infos zum Ferienprogramm:
•  Für	Schäden	und	Verluste	während	der	Veranstaltung		
wird	keine	Haftung	übernommen.

•	 Die	Kinder	nehmen	freiwillig	und	eigenverantwortlich	teil.
•	 Einzelne	Kinder	können	von	der	Teilnahme	ausgeschlos-
sen	werden,	wenn	sie	den	Ablauf	maßgeblich	stören.

•	 Eine	 Teilnahme	 an	 den	 Veranstaltungen	 ist	 nur	 möglich	
wenn	keine	Krankheitssymptome	bestehen.	

•	 Bei	 Anmeldung	 sind	Allergien,	 Unverträglichkeiten	 und	
wichtige	Krankheiten	und	weitere	Besonderheiten	der	teil-
nehmenden	Kinder	dem	Veranstalter	mitzuteilen.	

•	 Die	Kinder	dürfen	fotografiert	werden.	Mit	der	Anmel-
dung	erklären	sich	die	Erziehungsberechtigten	einver-
standen,	dass	während	der	Veranstaltungen	Film-	und	
Fotoaufnahmen	 stattfinden.	 Sie	 erklären	 Sich	 weiter	
damit	 einverstanden,	 dass	 die	 so	 entstandenen	 Auf-
nahmen	honorarfrei	veröffentlicht	werden	können.	Die	
Genehmigung	erstreckt	sich	auf	alle	Print-,	Funk-	und	
Online-Medien.	 Diese	 Genehmigung	 kann	 jederzeit	
widerrufen	 werden.	 Der	 Widerruf	 kann	 nicht	 rück-
wirkend	 erfolgen.	 Bis	 zum	 Zeitpunkt	 des	 Widerrufs	
erfolgte	 Veröffentlichungen	 können	 nicht	 rückgängig	
gemacht	werden.	

•	 Im	 Rahmen	 der	 Anmeldung	 und	 Teilnahme	 wer-
den	 personenbezogenen	 Daten	 erhoben,	 verarbeitet	
und	 genutzt.	Dies	 geschieht	 nach	 den	Richtlinien	 der	
EU-weiten	 Datenschutz-Grundverordnung	 (DSGVO)	
sowie	des	gültigen	Bundesdatenschutzgesetzes	(BDSG).	
Verantwortlich	hierfür	 ist	der	Veranstalter.	Dahinüber	
hinaus	können	die	Daten	 an	 externe	Stellen	 sowie	 an	
Dritte	weitergegeben	werden.	Diese	Verarbeitung	kann	
auch	 im	 Rahmen	 einer	 Auftragsdatenverarbeitung	
erfolgen.	Mit	Anmeldung	 willigen	 die	 Erziehungsbe-
rechtigten	hierzu	ein	und	stimmen	der	Weitergabe	der	
Daten	 Ihres	Kindes	 zu.	Die	Daten	 des	Kindes	 dürfen	
weiter	 veröffentlicht	 werden.	 Der	 für	 die	 Veröffentli-
chung	Verantwortliche	ist	verpflichtet,	alle	Maßnahmen	
zur	Gewährleistung	des	Datenschutzes	zu	ergreifen,	die	
durch	 die	 Umstände	 geboten	 erscheinen.	 Angesichts	
der	 besonderen	 Eigenschaften	 von	 Online-Verfahren	
(insbesondere	 Internet),	 kann	 dieser	 den	Datenschutz	
jedoch	nicht	umfassend	garantieren.	Die	Erziehungsbe-
rechtigten	nehmen	mit	Anmeldung	die	Risiken	für	eine	
Persönlichkeitsverletzung	zur	Kenntnis	und	es	ist	Ihnen	
bewusst,	 dass	 die	 personenbezogenen	 Daten	 auch	 in	
Staaten	abrufbar	 sind,	die	keine	mit	der	Bundesrepu-
blik	 Deutschland	 vergleichbaren	 Datenschutzbestim-
mungen	 kennen.	 Darüber	 hinaus	 ist	 nicht	 garantiert,	
dass	die	Daten	vertraulich	bleiben,	die	inhaltliche	Rich-
tigkeit	fortbesteht	und	die	Daten	nicht	verändert	wer-
den	 können.	 Die	 Erziehungsberechtigten	 können	 die	
Einwilligung	 jederzeit	 zurückziehen.	Die	 Erziehungs-
berechtigten	bestätigen	durch	Anmeldung,	das	Vorste-
hende	zur	Kenntnis	genommen	zu	haben	und	erlaub-
ten	den	Veranstalter	durch	die	Anmeldung	die	erhoben	
Daten	unseres	Kindes	veröffentlichen,	 sowie	zu	 inter-
nen	Zwecken	und	zur	Organisation	an	die	übergeord-
neten	Stellen	weiterzugeben,	sowie	sie	in	einer	EDV-ge-
stützten	Software	zu	speichern,	zu	verarbeiten	und	zu	
nutzen.	

Weitere Angebote: 
Der	Kreisjugendring	Straubing-Bogen	bietet	ein	umfang-
reiches	 Ferienprogramm	 an.	 Dieses	 kann	 unter	 https://
www.kjr-straubing-bogen.de/freizeitangebot/	 eingese-
hen	und	gebucht	werden.	Weiter	wird	auf	die	Ferienpro-
gramme	der	umliegenden	Gemeinden	verwiesen.	
Wir wünschen allen Kindern schöne und erholsame 
Ferien!



	 12

SEILSPRINGEN MACHT SCHULE
Ein	aufregender	letzter	Schultag	vor	den	Pfingstferien	erwartete	die	Schüler	der	3.	und	4.	Klasse	der	Grundschule	Stall-
wang	in	der	Turnhalle.	Statt	dem	üblichen	Unterricht	gab	es	ein	besonderes	Projekt	namens	"Skipping	hearts".	Um	Kin-
der	wieder	zu	mehr	Bewegung	zu	motivieren,	hat	die	Deutsche	Herzstifting	das	Präventionsprojekt	"Skipping	hearts"	
(www.skippinghearts	de)	initiiert.	Denn	wer	bereits	von	Kind	an	einen	gesunden	Lebensstil	wie	Bewegung	und	gesunde	
Ernährung	pflegt,	verringert	das	Risiko,	im	Alter	am	Herzen	zu	erkranken.	
In	einem	zweistündigen	Workshop	wurde	den	Mädchen	und	Jungen	der	3.	und	4.	Klasse	durch	einen	professionellen	
Trainer	die	sportliche	Form	des	Seilspringens	-	das	"Rope	skipping"	-	vermittelt.	
Es	wurden	zuerst	alle	möglichen	Seilsprünge	geübt,	von	einfach	bis	knifflig.	Dabei	sprangen	die	Kinder	alleine,	zu	zweit	
oder	mit	der	ganzen	Klasse.	Dann	zeigten	die	SchülerInnen	stolz	ihre	neuen	Fähigkeiten	in	einer	kleinen	Show	den	Kin-
dern	der	1.	und	2.	Klasse	sowie	ihren	eingeladenen	Eltern.	Das	Projekt	"Skipping	hearts"	hat	allen	Teilnehmenden	sehr	
viel	Spaß	gemacht.		
Barbara Menges Klassenlehrerin der 4. Klasse 

Unterrichtsfahrt zur Naturpark Umweltstation Viechtach
Einen	spannenden	Vormittag	erlebten	die	1.	und	2.	Klasse	am	02.06.25	am	großen	Pfahl	 in	Viechtach.	Nachdem	die	
Kinder	die	Sage	zum	großen	Pfahl	erzählt	bekamen,	erfuhren	sie	an	der	Verladestation,	wie	hier	früher	Quarz	abgebaut	
wurde.	Mit	allen	Sinnen	erforschten	die	Schüler	im	Anschluss	ihre	Umgebung:	Sie	suchten	schöne	Blumen	und	Blätter,	
lernten	die	Schichten	der	Wiese	und	der	Hecke	kennen	und	ordneten	die	Pflanzen	richtig	zu.	Auch	über	die	Tiere,	die	
in	den	verschiedenen	Schichten	leben,	erfuhren	die	Kinder	einiges.		Zum	Schluss	gab	es	noch	eine	Brotzeit	mit	selbstge-
machtem	Löwenzahngelee	und	Heidelbeermarmelade.	Dazu	mussten	die	Kinder	aber	noch	die	Butter	selbst	herstellen.	
Gut	gestärkt	und	mit	viel	neuem	Wissen	über	die	Natur	traten	die	beiden	Klasse	dann	ihre	Heimfahrt	an.	
Text und Fotos: Sandra Prommesberger, Lin

Wandertag der 1. und 2. Klasse
Am	1.	Juli	fand	für	die	Kinder	der	1.	und	2.	Klasse	der	2.	Wandertag	in	diesem	
Schuljahr	statt.	Bei	strahlend	blauem	Himmel	und	Sonnenschein	marschierten	
die	beiden	Klassen	am	Morgen	Richtung	Landorf	los.	Ziel	war	der	Spielplatz	
in	Landorf,	auf	dem	wir	dann	eine	ausgiebige	Pause	machten.	Hier	konnten	
die	Kinder	 ihre	 Brotzeit	 verspeisen	 und	 sich	 an	 den	 Spielgeräten	 austoben.	
Anschließend	machten	wir	uns	auf	den	Rückweg	zur	Schule.
Sandra Prommesberger, Lin
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S Sparkasse 
       Niederbayern-Mitte

Sommer in der Bücherei
Neuer Lesestoff  für jedes Lesevergnügen
Spannung,	 Romantik,	 Gänsehaut	 oder	 entspanntes	
Urlaubsfeeling	 –	 Die	 neue	 Auswahl	 an	 Büchern	 für	
Erwachsene	lässt	keine	Wünsche	off	en.	Auch	für	die	jun-
gen	Leser	gibt’s	wieder	viel	neues	zu	entdecken.	
Öff nungszeiten von 28.07. bis 14.09. (Sommerferien)
Jeweils Dienstag 15.30 bis 17.30 Uhr
Mitt woch ist geschlossen
Lesefreudige	Schüler	können	im	„Sommerferienleseclub“	
wieder	 Stempel	 sammeln.	 Infos	 und	Anmeldung	 	 gibt’s	
direkt	in	der	Bücherei

„Streuobst für alle!“
Wussten	 Sie	 schon?	 Streuobstwiesen	 zählen	 mit	 bis	 zu	
5000	Tier-	und	Pfl	anzenarten	zu	den	absoluten	Hot-Spots	
der	Artenvielfalt.	Sie	sind	nicht	nur	ein	wichtiger	Lebens-
raum	für	zahlreiche	Tier-	und	Pfl	anzenarten,	sondern	tra-
gen	auch	zur	Erhaltung	der	Kulturlandschaft	und	zur	För-
derung	der	Biodiversität	bei.	
Das	Förderprogramm	„Streuobst	 für	alle!“,	das	über	die	
Ämter	für	Ländliche	Entwicklung	abgewickelt	wird,	zielt	
darauf	ab,	den	derzeitigen	Streuobstbestand	in	Bayern	zu	
fördern	 und	 zu	 erhalten.	 Bis	 2035	 sollen	 deshalb	 insge-
samt	1	Million	neue	Bäume	über	den	gesamten	Freistaat	
gepfl	anzt	werden,	auf	öff	entlichen	wie	auch	privaten	Flä-
chen.		
Das	 Programm	 richtet	 sich	 an	 Kommunen,	 Verbände	
und	Vereine,	 die	 aktiv,	 beispielsweise	 im	Rahmen	 einer	
gemeinschaftlichen	 Pfl	anzaktion,	 zur	 Pfl	ege	 und	 zum	
Ausbau	des	Streuobstbestands	beitragen	möchten.	
Gefördert	 wird	 der	 Kauf	 von	 Streuobstbäumen,	 sei	 es	
z.B.	Apfel-,	Birnen-,	Pfl	aumen	oder	Kirschbaum,	mit	bis	
zu	45	Euro	der	Brutt	okosten	je	Baum	–	Mindestanzahl	10	
Bäume.	
Als	 Eigenanteil	
bleiben	 ledig-
lich	 die	 Aufwen-
dungen	 für	 das	
Pflanzmaterial,	
zum	 Beispiel	
Anbindepfosten,	
S t ammschu t z ,	
W ü h l m a u s -
schutz	 	 usw.	 Die	
Antragstellung	
ist	 unkompliziert	
und	 erfolgt	 in	
wenigen	 Schrit-
ten	 online	 über	
das	zuständige	Amt	für	Ländliche	Entwicklung.		

 
                                             

Bestattungen Steinbeiß er 
 

9 4375 Stallwang  K irchberg 7 
Tel ( 09 9 64) 610070 Mobil: 0176/ 5149 9 532 

www. b estattungen- steinb eisser. de 
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exklusive Fenster- und Schiebesysteme  •  Wintergärten

Wintergarten Gruber • Straubinger Straße 41–43 • 94347 Ascha

I H R E  OASE  D I R E K T  A U S  ASCHA  B E I  S T R A U B I N G
� 09961 700 180

www.wintergarten-gruber.de
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Aktuelles von den Vereinen

              Getränke Reitmeier 
                Fehlburger Weg 9, 94375 Stallwang 
                        Tel. 09964/9788 oder 0160 91327086 
 
                               unsere Öffnungszeiten: 
                     Dienstag:      16:30-18:30 Uhr       
                           Freitag:         15:00-18:00 Uhr 
                           Samstag:       09:00-12:00 Uhr 
 

 

Gallnerweg 1
94375 Stallwang
Tel. 0 99 64/5 17
Fax 1630

Spenglerei

Heizung

Sanitär

Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 : 2015�
E-Mail: gallner.apotheke@t-online.de · Internet: www.gallnerapotheke.de

Apotheke mit Lieferservice 
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.30 - 12.30�
u. 14.00 - 18.00 Uhr, 
Mi. nachmittag�geschlossen, 
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr 

Kontakt: Tel. 09964/9680

Auto Buchs - Gebrauchtwagenhandel
Reifen - Felgen - Zubehör

Haselmühle 1 · 94375 Stallwang
Tel. 09964/814

VON DER IDEE ZUM TRAUMBAD
W i r  m a c h e n ' s  m ö g l i c h !

Montag - Freitag: 09:00 - 18:00 Uhr
Samstag: 09:00 - 14:00 Uhr

VEREINBAREN SIE EINEN KOSTENLOSEN BERATUNGSTERMIN UND BESUCHEN SIE UNS IN STRAUBING!

ÖFFNUNGSZEITEN

ELEMENTS STRAUBING
Hirschberger Ring 31a, 94315 Straubing

TELEFON
09421/997630

Die moderne Badausstellung in Straubing mit 
kompetenten Experten rund ums Thema Bad!

TECHNISCHE/R 
SYSTEMPLANER/INMETALLBAUER/IN

Werde Azubi (m/w/d) bei Prebeck in diesen Berufen:

STARTE MIT UNS 
VOLL DURCH!

Brunfeldstraße 9 + 11 | 94327 Bogen/Furth
PREBECK-STAHLBAU.DE

... FÜR DEINE (T)RÄUME

Chamer Straße 8a
94375 Stallwang

T: 09964 / 610 830

BODENBELÄGE UND GARDINEN

hollmer-raumausstattung.de

Praxis Konzell
Kirchplatz 4
09963 / 94 39 850
www.getfit-stroeder.de

Am alten Posthof 1
94347   Ascha
T 09961 94210

F 09961 942129
ascha@mks-ai.de

www.mks-ai.de

                       
Matthäus J unker

                                 
Malermeister

Schimmel Gutachter
Gebäude Energieberater

www.malermeister-j unker.de
0 1 7 5/ 557 6 9 0 2

Lilientalweg 2, Stallwang

 

Reinhard Ruhland
Bau- und Möbelschreinerei

94375 STALLWANG · Telefon 0 9964/14 44



TSV Stallwang – Rattiszell 1948 e.V.

Einladung zur Dorfmeisterschaft im Stockschießen 

am Freitag 22.08.2025 

Einschreiben : ab 17.30 Uhr

Turnierbeginn: 18.00 Uhr Stockbahnen Stallwang

Anmeldung: um frühzeitiges melden einer Mannschaft wird gebeten 

meldung bei Bernhard Schmidbauer 0160/92213962 

Startgeld: 20,00 € pro Mannschaft

Teilnehmer: Mannschaften aus 4 Spielern ( max. 2 Aktive )

Preise: Sachpreise + Wanderpokal für den Sieger

Siegerehrung: Direkt im anschluss bei den Stockbahnen

Haftung: Für Unfälle aller Art übernimmt der Verein keinerlei Haftung

Veröffentlichung: Jeder Teilnehmer/Teilnehmerin erklärt mit der Anmeldung sein 
Einverständnis, das persönliche Daten den Medien vom 
Veranstalter zur Verfügung gestellt werden dürfen.

Der TSV Stallwang-Rattiszell/Eisstock freut sich sehr auf Ihr Kommen. Zuschauer sind 
ebenso herzlich eingeladen. Für Speis und Trank ist bestens gesorgt.

Sauber 
g’spart!

© Martin Bolle

esb.de

Mit 100 % Ökostrom aus 
nachhaltiger Erzeugung.

ESB_Anz_SauberGspart2025_Oekostrom_MannSchafPVAnlage_90x60mm_oB_RZ.indd   1 29.01.25   10:41

Karl-Heinz Wittmann
Steinmetz- und Steinbildhauermeister
Steintechniker und Restaurator i.H.

Dammersdorf 2 · 94353 Haibach
Tel. 09964 1490 · Fax 09964 601559

BUSUN T E RN EHMENBUSUN T E RN EHMEN

Ob Vereinsausflug oder Urlaubsfahrt, 
wir planen Ihre Reise. 

Tel: 09482 90940-18 Mail: reisen@piendl-woerth.de

G
m
b
H



Gehe mit uns den nächsten Schritt!

BUNTES 
ARBEITSUMFELD 

GESUCHT?

Alle Jobs auch als Ausbildungsplatz!

...oderals Azubizum Metallbauer odertechn. Produkt-designer (mwd)

...als Schreiner/

Monteur oder Alubauer/

Metallbauer (mwd)

mit oder ohne

Ausbildung 

...als Schreiner/

r oder Alubauer/

Bewerbe

dich
jetzt...

Einfach bewerben unter: www.wintergarten-gruber.de

Oder per WhatsApp: +49 170 489 416 9




